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Beschreibung

[0001] Die folgende Anmeldung betrifft das Gebiet der
Kältegeräte.
[0002] In Kältegeräten wird typischerweise ein Kälte-
mittel in einem geschlossenen Kreislauf geführt. Dabei
wird das Kältemittel zunächst durch einen Kompressor
verdichtet, in einem ersten Wärmeübertrager unter Wär-
meabgabe kondensiert, mit einer Drossel expandiert und
in einem zweiten Wärmeübertrager bei niedriger Tem-
peratur unter Wärmeaufnahme verdampft. Bekannte
Verdampfer können als innen liegende Verdampfer, wel-
che in einem Gefriergutbehälter angeordnet sind, und
als außen liegende Verdampfer, welche beispielsweise
um einen Gefriergutbehälter herumgewickelt sind, aus-
geführt werden.
[0003] Sind in der Nähe des Gefriergutbehälters Lei-
tungen, beispielsweise Wasserleitungen oder elektri-
sche Leitungen, zu führen, so muss sichergestellt wer-
den, dass diese nicht an einem Verdampferelement, bei-
spielsweise an einem Verdampferrohr, eines außen lie-
genden Verdampfers anliegen und dass beim Schäumen
ein definierter Abstand zwischen dem Verdampfer und
der Leitung eingehalten wird. Üblicherweise werden hier-
zu Styroporblöcke verwendet, welche vor dem Schäu-
men auf das außen liegende Verdampferrohr geklebt
werden. Nachteilig an der Verwendung der Styroporblö-
cke sind jedoch der erhöhte Montageaufwand sowie er-
höhte Kosten. Außerdem kann bei Verwendung von Sty-
roporblöcken nicht immer eine gleichmäßige Schäu-
mung erreicht werden.
[0004] Die Patentschrift US 5,347,820 betrifft ein Gerät
zum Installieren einer deodorierenden Vorrichtung für ei-
nen Kühlschrank, das auf einem Verdampfer montiert ist.
[0005] Die Patentschrift US 4,766,736 betrifft Kühl-
schränke mit einer elektrischen Heizung zum Enteisen
eines Verdampfers.
[0006] Die Gebrauchsmusterschrift CN 201 462 203
U zeigt eine Haltevorrichtung. Die Offenlegungsschrift
WO 2007/033797 A1 zeigt einen Kabelbinder. Die Of-
fenlegungsschrift WO 2008/091243 A1 zeigt eine Halte-
vorrichtung für Rohre eines Kältegeräts. WO
2008/091243 A1 offenbart ein Kältegerät gemäß dem
Oberbegriff des Anspruchs 1. Es ist daher die Aufgabe
der vorliegenden Erfindung, ein effizientes Konzept zum
Beabstanden eines Leitungsabschnittes von einem au-
ßen liegenden Wärmetauscherelement in einem Kälte-
gerät zu schaffen.
[0007] Die Aufgabe wird durch die Merkmale des un-
abhängigen Patentanspruchs gelöst.
[0008] Vorteilhafte Weiterbildungsformen sind Gegen-
stand der abhängigen Ansprüche.
[0009] Die vorliegende Erfindung basiert auf der Er-
kenntnis, dass zum Beabstanden eines Leitungsab-
schnittes von einem außen liegenden Wärmetauscher-
element vorgefertigte Abstandshalter verwendet werden
können, welche an das Wärmetauscherelement an-
klemmbar sind. Dadurch entfällt die Notwendigkeit, die

Abstandshalter mittels eines Klebebandes zu befestigen.
Außerdem können diese stets an definierten Stellen ei-
nen definierten Abstand zwischen einem Leitungsab-
schnitt und einem Wärmetauscherelement sicherstellen,
wodurch eine gleichmäßige Schäumung und somit eine
effizientere Isolierung erreicht werden. Außerdem wer-
den der Montageaufwand und die Herstellungskosten re-
duziert.
[0010] Gemäß einem Aspekt betrifft die Erfindung ein
Kältegerät mit einem Abstandshalter zum Beabstanden
eines Leitungsabschnittes von einem Wärmetauschere-
lement im Kältegerät. Der Abstandshalter ist an das Wär-
metauscherelement angeklemmt. Beispielsweise han-
delt es sich bei dem Leitungsabschnitt um einen Ab-
schnitt einer elektrischen Leitung oder um einen Ab-
schnitt einer Wasserleitung, welcher an einem Wärme-
tauscher, an einem außen liegenden Wärmetauscher,
vorbeigeführt werden soll. Das Wärmetauscherelement
kann beispielsweise ein Wärmetauscherrohr, beispiels-
weise ein Verdampferrohr, sein, das einen zylindrischen
Querschnitt aufweisen kann. Zum Beabstanden des Lei-
tungsabschnittes von einem derartigen Wärmetauscher-
rohr wird der Abstandshalter an das Wärmetauscherrohr
angeklemmt, wodurch ein Halt des Abstandshalters an
dem Wärmetauscherelement gewährleistet sein kann.
[0011] Gemäß einer Ausführungsform ist ein Ab-
standshalter an das Wärmetauschelement anclipsbar.
Beispielsweise kann der Abstandshalter auf das Wärme-
tauschelement aufgeclipst werden. Der Abstandhalter
umfasst eine Klemmhalterung, mittels welcher der Ab-
standshalter an das Wärmetauschelement angeklemmt
wird. Die Klemmhalterung ist vorgesehen, das Wärme-
tauschelement mit einer Klemmkraft zu beaufschlagen,
wodurch der Abstandshalter an dem Wärmetauschele-
ment befestigt wird. Gemäß einer Ausführungsform um-
fasst die Klemmhalterung einen Clip oder einen Haken,
so dass beispielsweise eine form- oder eine kraftschlüs-
sige Verbindung mit dem Wärmetauschelement möglich
ist. Die Klemmhalterung ist vorgesehen, den Leitungs-
abschnitt, beispielsweise ein Verdampferrohr, zumin-
dest teilweise zu umschließen. Die Klemmhalterung
weist eine Klemmaufnahme auf, welche den Leitungs-
abschnitt zumindest teilweise umschließen kann. Die
Klemmaufnahme kann beispielsweise eine Einwirkung
oder Ausnehmung sein, welche in der Klemmhalterung
gebildet ist. Die Klemmhalterung umfasst einen Sockel,
welcher auf eine Oberfläche eines Gefriergutbehälters,
um welchen ein Verdampferrohr herumgewickelt ist, auf-
stellbar ist. Der Sockel sorgt dafür, dass der Abstands-
halter nicht kippt. Der Abstandhalter umfasst eine Lei-
tungshalterung zum Haltern des Leitungsabschnitts. Die
Leitungshalterung ist ausgebildet, den Leitungsabschnitt
zu umschließen. Die Leitungshalterung ist ausgebildet,
Leitungsabschnitte unterschiedlicher Größe, insbeson-
dere unterschiedlichen Durchmessers, zu umschließen.
Hierzu weist die Leitungshalterung einen variablen Um-
fang auf. Die Leitungshalterung umfasst ein flexibles
Band mit einem Rastverschluss oder mit einem Klemm-
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verschluss. Auf diese Weise kann der Leitungsabschnitt
besonders einfach mit der Leitungshalterung verbunden
werden.
[0012] Gemäß einer Ausführungsform ist das flexible
Band ein Spannband, beispielsweise ein Kabelbinder
oder ein Klettverschlussband. Auf diese Weise kann eine
einfache, schnelle und flexible Halterung des Leitungs-
abschnitts realisiert werden.
[0013] Gemäß einer Ausführungsform ist das flexible
Band lösbar mit der Leitungshalterung verbunden.
[0014] Gemäß einer Ausführungsform kann die Lei-
tungshalterung eine Öse zum Aufnehmen des flexiblen
Bandes aufweisen, wodurch das flexible Band lösbar mit
der Leitungshalterung verbunden ist.
[0015] Gemäß einer alternativen Ausführungsform ist
das flexible Band jedoch ein integrales Element der Lei-
tungshalterung.
[0016] Gemäß einer Ausführungsform umfasst die Lei-
tungshalterung einen einrastbaren Haltebügel zum Um-
schließen des Leitungsabschnitts. Der einrastbare Hal-
tebügel kann beispielsweise Rastnasen aufweisen, wel-
che in entsprechende Rastaufnahmen einrastbar sind,
sodass ein Umfang des Haltebügels variiert werden
kann.
[0017] Gemäß einer Ausführungsform ist der Leitungs-
abschnitt in die Leitungshalterung einrastbar. Hierzu
kann die Leitungshalterung Rastnasen oder Klemmna-
sen aufweisen.
[0018] Gemäß eines Beispiels umfasst die Leitungs-
halterung einen Rahmenabschnitt mit zumindest einer
Federzunge oder mit zwei gegenüber angeordneten Fe-
derzungen. Der Leitungsabschnitt kann beispielsweise
durch die im Allgemeinen federnden Federzungen hin-
durchgeführt und in dem Rahmenabschnitt angeordnet
werden. Die Federzungen verschließen federnd bei-
spielsweise eine Rahmenabschnittsseite, durch welche
der Leitungsabschnitt hindurchgeführt werden kann.
[0019] Gemäß eines Beispiels umfasst die Leitungs-
halterung zwei parallele Rahmenabschnitte, wobei jeder
Rahmenabschnitt zumindest eine Federzunge aufweist.
Auf diese Weise kann der Leitungsabschnitt durch zwei
Rahmenabschnitte gestützt werden.
[0020] Gemäß einer Ausführungsform umfasst der Ab-
standshalter zumindest eine Versteifungsrippe, um des-
sen sicheren Stand zu gewährleisten.
[0021] Gemäß einer Ausführungsform sind die Lei-
tungshalterung und die Klemmhalterung an entgegen-
gesetzten Enden des Abstandshalters angeordnet.
[0022] Gemäß einer Ausführungsform ist das Wärme-
tauscherelement ein Verdampferrohr. Die Erfindung be-
trifft ein Kältegerät mit einem Wärmetauscher und einer
Leitung, welche an dem Wärmetauscher vorbeigeführt
wird. Ein Wärmetauscherelement, beispielsweise ein
Verdampferrohr, und ein Leitungsabschnitt der Leitung
sind mittels des vorgenannten Abstandshalters vonein-
ander beabstandet. Unter einem Kältegerät wird insbe-
sondere ein Haushaltskältegerät verstanden, also ein
Kältegerät das zur Haushaltsführung in Haushalten oder

eventuell auch im Gastronomiebereich eingesetzt wird,
und insbesondere dazu dient Lebensmittel und/oder Ge-
tränke in haushaltsüblichen Mengen bei bestimmten
Temperaturen zu lagern, wie beispielsweise ein Kühl-
schrank, ein Gefrierschrank, eine Kühlgefrierkombinati-
on, eine Gefriertruhe oder ein Weinlagerschrank.
[0023] Gemäß einer Ausführungsform ist der Wärme-
tauscher ein Verdampfer oder ein Verflüssiger, so dass
das Wärmetauscherelement ein Verdampferrohr oder
ein Verflüssigerrohr sein kann.
[0024] Gemäß einer Ausführungsform ist das Ver-
dampferrohr oder das Verflüssigerrohr um einen Gefrier-
gutbehälter gewickelt, wodurch beispielsweise ein au-
ßen liegender Wärmetauscher, insbesondere ein außen
liegender Verdampfer, realisiert werden kann.
[0025] Gemäß einer Ausführungsform ist die Leitung
eine elektrische Leitung, eine Wasserleitung, insbeson-
dere ein Wasserschlauch, oder ein Kabelstrang.
[0026] Gemäß einer Ausführungsform ist eine
Schaumschicht vorgesehen, um eine Oberfläche des
Wärmetauschers sowie zumindest einen Abschnitt des
Abstandshalters zu bedecken. Die Schaumschicht ist
vorgesehen, um eine Wärmeisolierung zu bewirken. Auf-
grund der definierten, vorkonfektionierten Länge des Ab-
standshalters kann somit eine gleichmäßige Isolations-
wirkung erzielt werden.
[0027] Weitere Ausführungsbeispiele werden Bezug
nehmend auf die beiliegenden Zeichnungen erläutert. Es
zeigen:

Fig. 1a, Fig. 1b einen Abstandshalter gemäß einer
Ausführungsform;

Fig. 2 einen Abstandshalter gemäß einer
Ausführungsform;

Fig. 3a bis 3d Ansichten eines Abstandshalters ge-
mäß einer Ausführungsform;

Fig. 4 einen Abstandshalter gemäß einer
Ausführungsform;

Fig. 5 einen Abstandshalter gemäß einem
Beispiel;

Fig. 6 einen Abstandshalter gemäß einer Ausfüh-
rungsform;

Fig. 7 einen Kätegeräteabschnitt; und
Fig. 8 einen Kältegeräteabschnitt.

[0028] Fig. 1a zeigt einen Abstandshalter 100 zum Be-
abstanden eines Leitungsabschnittes von einem Wär-
metauscherelement. Der Abstandshalter 100 ist an das
Wärmetauscherelement angeklemmt. Hierzu umfasst
der Abstandshalter 100 eine Klemmhalterung 101, wel-
che eine Einwölbung 103 sowie einen Sockel mit Sockel-
flächen 105, 106 aufweist. Die Einwölbung 103 kann bei-
spielsweise mit einer Rastnase versehen sein, um ein
anclipsen des Leitungsabschnittes zu ermöglichen. Die
Einwölbung 103 kann jedoch auch eine glatte Innenwand
aufweisen. Der Abstandshalter 100 umfasst ferner Ver-
steifungsrippen 107, welche in der Form von seitlichen
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Flügeln beispielsweise sich gebildet sind.
[0029] Der Abstandshalter 100 umfasst ferner eine
Leitungshalterung 109 zum Haltern des in Fig. 1 nicht
dargestellten Leitungsabschnitts. Die Leitungshalterung
109 umfasst ein flexibles Band 111, insbesondere einen
Kabelbinder, welches mit Rastnasen 113 und mit einem
Rastverschluss 115, versehen ist. Das flexible Band 111
ist beispielsweise integral mit der Leitungshalterung 109
gebildet.
[0030] Fig. 1b zeigt eine Draufsicht auf den in Fig. 1a
dargestellten Abstandshalter. Der Abstandshalter kann
beispielsweise einstückig aus Kunststoff gebildet sein.
Das flexible Band 111 dient beispielsweise als Spann-
band, wobei die Klemmhalterung 101 als Klemmfuß ge-
bildet sein kann.
[0031] Fig. 2 zeigt einen Abstandshalter 200, welcher
gemäß einer Ausführungsform dem Abstandshalter aus
Fig. 1 entsprechen kann. Der Abstandshalter 200 um-
fasst eine Klemmhalterung 201, welche eine Einwölbung
203 aufweist, die einen Clip 203 zum Clipsen auf oder
an ein Wärmetauscherelement, beispielsweise auf ein
Wrap-Around-Verdampferrohr, formt. Der Clip 203 kann
beispielsweise als ein Rasthaken geformt sein, und um-
fasst zumindest eine Rastnase 205, welche nach dem
Aufclipsen auf das Wärmetauscherelement einen Halt
des Abstandshalters 200 an dem Wärmetauscherele-
ment gewährleistet.
[0032] Die Klemmhalterung 201 umfasst ferner einen
Sockel 207, 208, welcher aus zwei sich seitlich von dem
Clip 203 erstreckenden Flächen 207, 208 zusammen-
setzt. Ferner sind Versteifungsrippen 209 vorgesehen,
welche in einer Leitungshalterung 211 münden. Die Ver-
steifungsrippen 209 verjüngen sich beispielsweise stufig
zur Leitungshalterung 211 hin, welche eine geringere
räumliche Ausdehnung als die Klemmhalterung 201 auf-
weisen kann. Die Leitungshalterung 211 umfasst ein fle-
xibles Band 213, beispielsweise ein Spannband, das
Rastnasen 215 und einen Rastverschluss 217 aufweisen
kann. Das flexible Band 213 ist so ausgelegt, dass es
eine Mehrzahl von Leitungsabschnitten, beispielsweise
Kabelvarianten oder Wasserschläuchen, mit unter-
schiedlichen Durchmessern aufnehmen kann. Wie in
Fig. 2 dargestellt, kann ein Leitungsabschnitt 219 mittels
des flexiblen Bandes 213 umspannt und somit gehaltert
werden.
[0033] In den Fig. 1a bis 1d sind unterschiedliche An-
sichten des in Fig. 2 dargestellten Abstandshalters mit
beispielhaften Maßen in Millimetern dargestellt.
[0034] Fig. 4 zeigt einen Abstandshalter 400 mit einer
Klemmhalterung 401, welche beispielsweise wie die
Klemmhalterung 201 geformt sein kann. Die Klemmhal-
terung 401 umfasst eine Einwölbung 403, welche bei-
spielsweise als ein Clip mit Rastnasen 405 gebildet ist.
Ferner umfasst die Klemmhalterung 401 einen Sockel,
welcher seitlich parallel angeordnete Sockelflächen 407
und 409 umfasst.
[0035] Der Abstandshalter 400 umfasst ferner Verstei-
fungsrippen 411 sowie eine

[0036] Leitungshalterung 413. Die Leitungshalterung
413 ist ausgebildet, einen Leitungsabschnitt zu um-
schließen. Hierzu umfasst die Leitungshalterung 413 ei-
nen einrastbaren Haltebügel 415, welcher einen
Schließabschnitt mit beispielsweise nach Innen weisen-
den Rastnasen 417 aufweist. Die Rastnasen 417 sind
einrastbar in Rastaufnahmen 419 eines Rastverschlus-
ses. Auf diese Weise können Leitungsabschnitte unter-
schiedlicher Größe, insbesondere unterschiedlichen
Durchmessers, umschlossen werden. Ferner ist ein fle-
xibler Abschnitt 421 vorgesehen, welcher den Haltebügel
415 mit einem Basisbereich 423 der Leitungshalterung
413 verbindet. Im verrasteten Zustand wird mit Hilfe des
Basisbereichs 423, welcher flexibel sein kann, sowie des
flexiblen Abschnitts 421 eine Gegenspannkraft aufge-
baut, welche eine sichere Verrastung ermöglicht. Der Ba-
sisbereich 423 kann beispielsweise einen Hohlraum 425
aufweisen, welcher für eine Elastizität des Basisbereichs
423 sorgt. Die Leitungshalterung 413 umfasst ferner eine
Leitungsabschnittsaufnahme 427, welche beispielswei-
se eine Rundung zur Aufnahme eines gerundeten Lei-
tungsabschnittes, beispielsweise eines Wasserschlau-
ches, aufweist.
[0037] Fig. 5 zeigt ein Beispiel eines Abstandhalters
500 mit einer Klemmhalterung 501, welche beispielswei-
se wie die in Fig. 4 dargestellte Klemmhalterung 401 ge-
bildet ist. Der Abstandshalter umfasst eine erste Stütze
503 und eine zweite Stütze 505, welche auf der Klemm-
halterung 501 fußen. Die Stützen 503 und 505 umfassen
jeweils zumindest eine Versteifungsrippe 507 und sind
durch einen Verbindungsbereich 509 miteinander ver-
bunden, wobei der Verbindungsbereich 509 an die
Klemmhalterung 501 angrenzt. Der Abstandshalter 500
umfasst ferner eine Leitungshalterung 511, welche einen
ersten Rahmenabschnitt 513 und einen zweiten Rah-
menabschnitt 515 aufweist. Die Rahmenabschnitte 511,
515 haben jeweils eine rechteckige Form und sind nach
oben hin jeweils durch Federzungen 517, 519 sowie 521
und 523 abschließbar. Die Rahmenabschnitte 513 und
515 sind ferner mittels eines Verbindungsstegs 525 ver-
bunden, welcher ebenfalls die Stützen 503 und 505 ver-
bindet.
[0038] Zum Haltern eines Leitungsabschnittes wird
dieser durch die Federzungen 517, 519, 521, 523 hin-
durchgeführt und findet Aufnahme in den Rahmenab-
schnitten 513 und 515 sowie auf dem Verbindungssteg
525. Die Federzungen 517, 519, 521 und 523 sorgen
dafür, dass der Leitungsabschnitt sicher gehaltert wird
und aus den Rahmenabschnitten 513, 515 nicht heraus-
rutschen kann.
[0039] Fig. 6 zeigt einen Abstandshalter 600 mit einer
Klemmhalterung 601, deren Aufbau der Klemmhalterung
401 aus Fig. 4 entspricht. Der Abstandshalter 600 um-
fasst ferner Versteifungsrippen 603, welche eine Stütze
bilden, sowie eine Leitungshalterung 605, welche eine
Öse 607 aufweist. Die Öse 607 dient zur Aufnahme eines
flexiblen Bandes, beispielsweise eines Kabelbinders, zur
Halterung des Leitungsabschnittes.
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[0040] Fig. 7 zeigt einen Ausschnitt eines Kältegerätes
mit einem Gefriergutbehälter 701, um welchen ein Ver-
dampferrohr 703 eines Verdampfers, welcher ein Aus-
führungsbeispiel eines Wärmetauschers ist, gewickelt
ist. Insbesondere bildet das Verdampferrohr 703 einen
Wrap-Around-Verdampfer. Zur Halterung eines Lei-
tungsabschnittes 705 sind beispielhaft zwei Abstands-
halter 707, 709 vorgesehen, welche beispielsweise eine
in den Fig. 1a und 1b dargestellte Form aufweisen kön-
nen. Die Abstandshalter 707 und 709 sind auf denselben
Rohrabschnitt 711 der Verdampferschlange 703 aufge-
klemmt. Die Sockelbereiche 105 stützen die Abstands-
halter 707, 709 zusätzlich und sind auf einer Oberfläche
des Gefriergutbehälters 701 aufgestellt, wie es in Fig. 8
verdeutlicht ist.
[0041] Gemäß einer Ausführungsform veranschauli-
chen die in den Fig. 7 und 8 dargestellten Ausführungs-
beispiele einen Zwischenmontagezustand, welchem das
Ausbilden einer in den Fig. 7 und 8 nicht dargestellten
Schaumschicht folgt. Durch die Abstandsbehälter 707
und 709 wird der Leitungsabschnitt 705 beim Schäumen
auf einem definierten Abstand zum Verdampferrohrab-
schnitt 717 gehalten, wodurch sichergestellt wird, dass
der Leitungsabschnitt 705, welcher beispielsweise durch
Kabelstränge gebildet ist, den Verdampferrohrabschnitt
715 nicht berühren bzw. nicht an diesem anliegen.

Bezugszeichenliste

[0042]

100 Abstandshalter
101 Klemmhalterung
103 Einwölbung
105, 106 Sockelflächen
107 Versteifungsrippe
109 Leitungshalterung
111 flexibles Band
113 Rastnasen
115 Rastverschluss
200 Abstandshalter
201 Klemmhalterung
203 Clip
205 Rastnase
207,208 Sockelflächen
209 Versteifungsrippe
211 Leitungshalterung
213 flexibles Band
215 Rastnase
217 Rastverschluss
219 Leitungsabschnitt
400 Abstandshalter
401 Klemmhalterung
403 Einwölbung
405 Rastnase
407 Sockelfläche
409 Sockelfläche
411 Versteifungsrippe

413 Leitungshalterung
415 Haltebügel
417 Rastnase
419 Rastaufnahme
421 flexibler Abschnitt
423 Basisbereich
425 Hohlraum
427 Leitungsabschnittsaufnahme
500 Abstandshalter
501 Klemmhalterung
503 Stütze
505 Stütze
507 Versteifungsrippe
509 Verbindungsbereich
511 Leitungshalterung
513 erster Rahmenabschnitt
515 zweiter Rahmenabschnitt
517 Federzunge
519 Federzunge
521 Federzunge
523 Federzunge
525 Verbindungssteg
600 Abstandshalter
601 Klemmhalterung
603 Versteifungsrippe
605 Leitungshalterung
607 Öse
701 Gefriergutbehälter
703 Verdampferrohr
705 Leitungsabschnitt
707 Abstandshalter
709 Abstandshalter
711 Verdampferrohrabschnitt

Patentansprüche

1. Kältegerät mit einem Wärmetauscher (703) und ei-
nem Leitungsabschnitt (707), wobei ein Wärmetau-
scherelement (711) des Wärmetauschers und der
Leitungsabschnitt (707) mittels eines Abstandshal-
ters (100, 200, 400, 600) voneinander beabstandet
sind, wobei der Abstandshalter (100, 200, 400, 600)
an das Wärmetauschelement (711) anklemmbar ist
und eine Leitungshalterung (109, 211, 413, 605) zum
Halten des Leitungsabschnitts vorgesehen ist, wo-
bei die Leitungshalterung (109, 211, 413, 605) aus-
gebildet ist, Leitungsabschnitte unterschiedlicher
Größe, insbesondere unterschiedlichen Durchmes-
sers, zu umschließen, indem die Leitungshalterung
(109, 211, 413, 605) einen variablen Umfang auf-
weist, wobei der Abstandshalter eine Klemmhalte-
rung (101, 201, 401, 601) aufweist, wobei die
Klemmhalterung (101, 201, 401, 601) eine Einwöl-
bung (103, 203, 403) oder eine Ausnehmung und
einen Sockel (105, 106, 207, 208, 407, 409) auf-
weist, wobei die Leitungshalterung (109, 211, 605)
ein flexibles Band (111, 213) mit einem Rastver-
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schluss oder mit einem Klemmverschluss umfasst,
dadurch gekennzeichnet, dass der Abstandshal-
ter (100, 200, 400, 600) an das Wärmetauschele-
ment (711) angeklemmt ist und der Sockel (105, 106,
207, 208, 407, 409) der Klemmhalterung (101, 201,
401, 601) auf einer Oberfläche eines Gefriergutbe-
hälters des Kältegeräts aufgestellt ist.

2. Kältegerät nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Wärmetauscher (703) ein Ver-
dampfer oder ein Verflüssiger ist, und dass das Wär-
metauscherelement (711) ein Verdampferrohrab-
schnitt oder ein Verflüssigerrohrabschnitt ist.

3. Kältegerät nach Anspruch 2, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Verdampferrohrabschnitt oder
der Verflüssigerrohrabschnitt um einen Gefriergut-
behälter (701) gewickelt ist.

4. Kältegerät nach einem der vorstehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass der Leitungs-
abschnitt eine elektrische Leitung oder eine Wasser-
leitung, insbesondere ein Wasserschlauch, oder ein
Kabelstrang ist.

5. Kältegerät nach einem der vorstehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass eine Schaum-
schicht eine Oberfläche des Wärmetauschers (703)
sowie zumindest einen Abschnitt der Abstandshal-
ters (100, 200, 400, 600) bedeckt.

6. Kältegerät nach einem der vorstehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass der Abstands-
halter (100, 200, 400, 600) an das Wärmetausche-
lement anclipsbar ist.

7. Kältegerät nach einem der vorstehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass die Klemm-
halterung (101, 201, 401, 601) einen Clip oder einen
Haken aufweist.

8. Kältegerät nach einem der vorstehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass das flexible
Band (111, 213) ein Spannband, insbesondere ein
Kabelbinder oder ein Klettverschlussband, ist.

9. Kältegerät nach einem der vorstehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass das flexible
Band (111, 213) lösbar mit der Leitungshalterung
(109, 211, 605) verbunden ist.

10. Kältegerät nach einem der vorstehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass die Leitungs-
halterung (605) eine Öse zum Aufnehmen des fle-
xiblen Bandes (109, 211, 605) aufweist.

11. Kältegerät nach einem der vorstehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass das flexible

Band (109, 211, 605) ein integrales Element der Lei-
tungshalterung (109, 211) ist.

12. Kältegerät nach einem der vorstehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass der Abstands-
halter (100, 200, 400, 500, 600) zumindest eine Ver-
steifungsrippe (107, 209, 411, 507, 603) aufweist.

13. Kältegerät nach einem der vorstehenden Ansprü-
che, dadurch gekennzeichnet, dass die Leitungs-
halterung (109, 211, 413, 511, 605) und die Klemm-
halterung (101, 201, 401, 501, 601) an entgegen ge-
setzten Enden des Abstandshalters (100, 200, 400,
500, 600) angeordnet sind.

Claims

1. Refrigeration appliance with a heat exchanger (703)
and a line section (707), wherein a heat exchanger
element (711) of the heat exchanger and the line
section (707) are spaced apart from one another by
means of a spacer (100, 200, 400, 600), wherein the
spacer (100, 200, 400, 600) can be clamped to the
heat exchanger element (711) and there is provision
for a line retainer (109, 211, 413, 605) for retaining
the line section, wherein the line retainer (109, 211,
413, 605) is embodied to enclose line sections of
different sizes, in particular of different diameters, by
the line retainer (109, 211, 413, 605) having a vari-
able circumference, wherein the spacer has a clamp
retainer (101, 201, 401, 601), wherein the clamp re-
tainer (101, 201, 401, 601) has a vaulted region (103,
203, 403) or a recess and a pedestal (105, 106, 207,
208, 407, 409), wherein the line retainer (109, 211,
605) comprises a flexible band (111, 213) with a latch
closure or with a clamp closure, characterised in
that the spacer (100, 200, 400, 600) is clamped to
the heat exchanger element (711) and the pedestal
(105, 106, 207, 208, 407, 409) of the clamp retainer
(101, 201, 401, 601) is placed on a surface of a frozen
goods container of the refrigeration appliance.

2. Refrigeration appliance according to claim 1, char-
acterised in that the heat exchanger (703) is an
evaporator or a condenser, and the heat exchanger
element (711) is an evaporator tube section or a con-
denser tube section.

3. Refrigeration appliance according to claim 2, char-
acterised in that the evaporator tube section or the
condenser tube section is wound around a frozen
goods container (701).

4. Refrigeration appliance according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that the line section
is an electrical line or a water line, in particular a
water hose, or a cable bundle.
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5. Refrigeration appliance according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that a foam layer
covers a surface of the heat exchanger (703) as well
as at least one section of the spacer (100, 200, 400,
600).

6. Refrigeration appliance according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that the spacer
(100, 200, 400, 600) can be clipped to the heat ex-
changer element.

7. Refrigeration appliance according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that the clamp re-
tainer (101, 201, 401, 601) has a clip or a hook.

8. Refrigeration appliance according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that the flexible
band (111, 213) is a tension band, in particular a
cable tie or a hook and loop fastener band.

9. Refrigeration appliance according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that the flexible
band (111, 213) is connected to the line retainer (109,
211, 605) in a releasable manner.

10. Refrigeration appliance according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that the line retain-
er (605) has an eyelet for receiving the flexible band
(109, 211, 605).

11. Refrigeration appliance according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that the flexible
band (109, 211, 605) is an integral element of the
line retainer (109, 211).

12. Refrigeration appliance according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that the spacer
(100, 200, 400, 500, 600) has at least one reinforcing
rib (107, 209, 411, 507, 603).

13. Refrigeration appliance according to one of the pre-
ceding claims, characterised in that the line retain-
er (109, 211, 413, 511, 605) and the clamp retainer
(101, 201, 401, 501, 601) are arranged on opposing
ends of the spacer (100, 200, 400, 500, 600).

Revendications

1. Appareil frigorifique avec un échangeur de chaleur
(703) et une section de conduite (707), dans lequel
un élément d’échangeur de chaleur (711) de l’échan-
geur de chaleur et de la section de conduite (707)
sont écartés l’un de l’autre au moyen d’un écarteur
(100, 200, 400, 600), dans lequel l’écarteur (100,
200, 400, 600) peut être attaché à l’élément d’échan-
geur de chaleur (711) et une fixation de conduite
(109, 211, 413, 605) est prévue afin de maintenir la

section de conduite, la fixation de conduite (109, 211,
413, 605) étant exécutée afin d’entourer des sec-
tions de conduite de tailles différentes, en particulier
de diamètre différent, la fixation de conduite (109,
211, 413, 605) présentant une circonférence varia-
ble, dans lequel l’écarteur présente une fixation à
serrage (101, 201, 401, 601), la fixation à serrage
(101, 201, 401, 601) présentant une concavité (103,
203, 403) ou un évidement et un socle (105, 106,
207, 208, 407, 409), la fixation de conduite (109,
211, 605) englobant une bande flexible (111, 213)
avec une fermeture à encliquètement ou avec une
fermeture à serrage, caractérisé en ce que l’écar-
teur (100, 200, 400, 600) est attaché à l’élément
d’échangeur de chaleur (711) et le socle (105, 106,
207, 208, 407, 409) de la fixation à serrage (101,
201, 401, 601) est disposé sur une surface d’un bac
pour denrées à congeler de l’appareil frigorifique.

2. Appareil frigorifique selon la revendication 1, carac-
térisé en ce que l’échangeur de chaleur (703) est
un évaporateur ou un condenseur, et en ce que l’élé-
ment d’échangeur de chaleur (711) est une section
de tube vaporisateur ou une section de tube con-
denseur.

3. Appareil frigorifique selon la revendication 2, carac-
térisé en ce que la section de tube vaporisateur ou
la section de tube condenseur est enroulée autour
d’un bac pour denrées à congeler (701).

4. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
précédentes, caractérisé en ce que la section de
conduite est un câble électrique ou une conduite
d’eau, en particulier un flexible à eau ou un faisceau
de câbles.

5. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
précédentes, caractérisé en ce qu’une couche de
mousse couvre une surface de l’échangeur de cha-
leur (703) ainsi qu’au moins une section de l’écarteur
(100, 200, 400, 600).

6. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
précédentes, caractérisé en ce que l’écarteur (100,
200, 400, 600) peut être clipsé sur l’élément d’échan-
geur de chaleur.

7. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
précédentes, caractérisé en ce que la fixation à ser-
rage (101, 201, 401, 601) présente un clip ou un
crochet.

8. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
précédentes, caractérisé en ce que la bande flexi-
ble (111,213) est une bande de serrage, en particu-
lier un attache-câbles ou une bande auto-agrippan-
te.

11 12 



EP 2 606 297 B1

8

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

9. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
précédentes, caractérisé en ce que la bande flexi-
ble (111, 213) est reliée de façon amovible à la fixa-
tion de conduite (109, 211, 605).

10. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
précédentes, caractérisé en ce que la fixation de
conduite (605) présente un oeillet pour accueillir la
bande flexible (109, 211, 605).

11. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
précédentes, caractérisé en ce que la bande flexi-
ble (109, 211, 605) est un élément intégral de la fixa-
tion de conduite (109, 211).

12. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
précédentes, caractérisé en ce que l’écarteur (100,
200, 400, 500, 600) présente au moins une nervure
de rigidification (107, 209, 411, 507, 603).

13. Appareil frigorifique selon l’une des revendications
précédentes, caractérisé en ce que la fixation de
conduite (109, 211, 413, 511, 605) et la fixation à
serrage (101, 201, 401, 501, 601) sont disposées en
des extrémités opposées de l’écarteur (100, 200,
400, 500, 600).
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